
01.05.11 16:54:40     [Seite 'T:RK 12/1' - Dialog35krz341 | Kreiszeitung Syke | Rotenburger Kreiszeitung | Rotenburger Kreiszeitung | SOTTRUM] von Klein (Color Bogen) (65% Zoom)

OK=j^f=OMNNplqqorjjlkq^d

oÉÇ~âíáçå=pçííêìã EM=QO=SNF
píÉÑ~åáÉ=_çããÉêí=EëÄçF TO=J=POP
qÉäÉÑ~ñ TO=J=PMM
ëíÉÑ~åáÉKÄçããÉêí]âêÉáëòÉáíìåÖKÇÉ

^åòÉáÖÉå=pçííêìã
h~á=nìÉëí TO=J=ONS
qÉäÉÑ~ñ TO=J=OMM
dêç≈É=píê~≈É=PTI=OTPRS=oçíÉåÄìêÖ

häÉáå~åòÉáÖÉå=pçííêìã
_ìÅÜÜ~åÇäìåÖ=ìåÇ=qçìêáëíáâ
táäâÉåë=dãÄeI=dêç≈É=píê~≈É=NN

mçëíJpÜçé=pçííêìã
fåÜK=m~ëÅÜÉåI=iáÉåïçêíÜ=P

eÉåâÉ=q~åâëíÉääÉL^ìíçÜ~ìëI
_êÉãÉê=píê~≈É=RR

hlkq^hq

Diesmal verbanden der Ge-
werbeverein und die Ge-
meinde den Markt mit ei-
nem besonderen Datum.
Denn erstmalig wurde die
Veranstaltung zum Tanz in
den Mai abgehalten. An bei-
den Tagen herrschte eine
ausgelassene Stimmung
und auch der Besucherzu-
spruch war vor allem am
Sonntag erfreulich gut.
Der bunte Markttrubel be-

gann gleich am ersten Tag
mit einem echten High-
light. Ordnungsamtsleiter
Jürgen Schlusnus versteiger-
te wieder viele Räder in ei-
nem mehr oder weniger
ramponierten Zustand.
Schlusnus ist geübt, Sachen
an den Mann oder die Frau
zu bringen: Der Verwal-
tungsmann versteigert auf
dem Markt seit Jahren
Fundstücke, meistens Fahr-
räder mit mehr oder min-
der ideellem Wert.
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Darüber hinaus sorgten
Gewerbetreibende, Vereine
und Verbände, Musik- und

Tanzgruppen für eine Viel-
zahl an Aktionen und Infor-
mationen. Der Bürgerbus-
Trägerverein in Person von
Michael Schröck, Reinhard
Klostermann und Dirk Gat-
termann informierten über
Verein, Fahrstrecken und
Preise.
Auch die Freiwillige Feu-

erwehr Sottrum und die
DLRG Sottrum waren mit
Infoständen präsent. Im
Verlauf des Nachmittags
präsentierten die Sottrumer
Brandschützer eindrucks-
voll bei der Simulation ei-
nes Unfalls, wie die Ortsfeu-
erwehr vorgeht, wenn jede

Minute zählt. Nebenan lie-
ßen sich Enzo Veeser und
Ruven Jocham vom Jugend-
treff Sottrum etwas einfal-
len, um ihren Traum von ei-
nem Skaterpark zu verwirk-
lichen: Sie spielten als Stra-
ßenmusiker und zeigten
sich für jede Spende emp-
fänglich. Mit dem erspielten
Geld könnte ein Skaterpark
in Sottrum bald wahr wer-
den.
Am ersten Markttag be-

geisterte dann zu späterer
Stunde der singende Traves-
tiekünstler Sally Williams
die Gäste des diesjährigen
Frühjahrsmarktes.  � ïçÉ
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q^^hbk � Der Dorfladen an
der Hauptstraße 18 in Taa-
ken öffnet im Mai wieder
seine Türen. Vom 16. bis 23.
Mai klingelt wieder die alte
Registrierkasse, doch Wa-
ren und Geld gehen nicht
über den Tresen. Das Ge-
schäft verwandelt sich er-
neut in ein Theater. Nach
der erfolgreichen Spielzeit
im vergangenen Jahr, laden
Regisseur Johannes Arnold
und seine Gruppe „Theater
11. August“ zu einer Neu-
auflage ihre Stückes „Laden-

geschichten. Oder: Was kos-
tet das Glück?“ ein. Der Vor-
hang hebt sich an allen acht
Tagen um 20 Uhr. Auf der
Bühne zu sehen sind Katha-
rina Hülsmann, Manuela
Pilbauer, Anna Friederike
Schröder und Annette Stie-
ger. Die Texte stammen aus
der Feder von Franziska
Richter. Tickets kosten
zehn Euro, ermäßigt acht
Euro. Reservierungen in der
Buchhandlung van der Püt-
ten in Sottrum unter Tele-
fon 04264 / 406984. � ëÄç
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plqqorj � Neun Tage –
neun Runden – dann steht
der Sieger / oder die Siege-
rin im Schachturnier um
die Niedersächsische Lan-
deseinzelmeisterschaft der
Senioren fest. 24 Schach-
spieler und -spielerinnen
kämpfen seit dem Wochen-
ende im Hotel Röhrs in Sot-
trum um den Titel des Lan-
deskönigs im königlichen
Spiel der über 65-Jährigen.
Turnierleiter Reinhard

Piehl vom ausrichtenden
Schachclub Sottrum und
drei weitere Aktive im SCS,
Bodo Becker, Günter Gilde
und Manfred Witt, vertre-
ten die Farben des Kreises

Rotenburg in diesem Wett-
bewerb. Gestern hatten

Reinhard Piehl und Günter
Gilde ihre ersten Siegpunk-

te eingefahren. Sieben Run-
den hat das Sottrumer
Quartett noch Zeit, Boden
zur Spitze im Landesschach
gut zu machen.
Neben Schach erleben die

zwei Dutzend Denksportler
im Rahmenprogramm Un-
terhaltung, Sightseeing,
Spaß und Kultur. Auf dem
Terminplan in dieser Wo-
che steht eine Torfkahn-
fahrt auf der Hamme, ein
Ausflug ins Tister Moor,
Wettbewerbe im Kegeln
und im Luftgewehrschießen
und ein öffentlicher Kultur-
abend mit russischer Folklo-
re am Mittwoch, 19.30 Uhr,
im Heimathaus.
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^e^rpbk � Alte Bräuche
wieder aufleben lassen –
diesem Ziel hat sich der
Heimatverein Ahausen ver-
schrieben. „Darunter fällt
auch das Maibaumaufstel-
len für die Dorfbewohner“,
erklärt Heiko Rosebrock,
Vorsitzender des Heimat-
vereins. Das die alten Bräu-
che auch in der heutigen
Zeit noch Anklang finden,
zeigte sich am Sonntag.
Nach der schweißtreiben-
den Pflicht für die Männer

des Dorfes folgte die Kür in
Form des Auftritts der Kin-
dertanzgruppe „Wipps-
teets“, die mit weißen Kos-
tümen um den gerade auf-
gestellten Maibaum tanz-
ten. Sehr zur Freude der
Ahauser, die derweil bei ei-
nem kühlen Bier oder mit
den im alten Ofen des Back-
hauses zubereiteten Broten
und Butterkuchen die Seele
baumeln ließen. Zudem hat-
ten die Dorfbewohner Tor-
ten beigesteuert. Die Erlöse
aus dem Kuchenverkauf
kommen dem Heimatverein
zugute, der sich mit dem
Bau einer alten Scheuen auf
dem Heimatgelände auch
für die Zukunft einiges vor-
genommen hat. � ÄÉê
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elopqbaq � Einen Abend-
mahlsgottesdienst vor der
Konfirmation bietet die Jo-
hannes-der-Täufer-Kirchen-
gemeinde in Horstedt für
Freitag, 6. Mai, an. Die An-
dacht beginnt um 19 Uhr in
der Kirche.
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p^jqdbjbfkab � Zum ach-
ten Mal organisiert die Ini-
tiative „Kultur-Land-Kultur“
vom 20. bis 22. Mai ein kul-
turelles Wochenende. Die
Teilnehmerzahl ist gegen-
über 2010 deutlich gestie-
gen. 125 Kulturschaffende
in 26 Orten rund um Zeven
öffnen ihre Ateliers, Aus-
stellungsräume, Galerien
und Werkstätten – darunter
zahlreiche Kreative aus der
Samtgemeinde Sottrum.
Auf dem Küchenhof

Grünhagen in Höperhöfen
11 sind vier Künstler vertre-
ten. Stefanie Ertl präsen-
tiert unter dem Titel „Arte
Eden“ Gartenkunst aus ros-
tigem Stahl, Spiegelmosaik
und Treibholz. Johanna
Weimar hat ihre Mosaike
aus verschiedenen Materia-
lien unter die Überschrift
„Scherbenzauber“ gestellt.
Ute Höfer-Horn gibt den
Blick frei auf ihre Malerei,
und Arne Trumann beglei-
tet die Ausstellung auf dem
Klavier.

Am Voßberg 8 in Evering-
hausen zeigen Cornelia Fre-
richs und Angela Mech un-
ter dem Titel „Allerlei Male-
rei“ einige ihrer Exponate,
während Elke Munk figürli-
che Gartenkeramik mit-
bringt. Ergänzt wird das
Programm am Sonntag von
einem Konzert der Band
„Lyvai“. Ein Stück weiter an
der Großen Trift 13 stellt
sich das Eichenhofprojekt
vor, begibt sich Nikolai Kel-
ler mit seinen Fotos auf
„Entdeckung der großen
Welt“, stellt Ulrike Wilkens
Skulpturen unter dem Titel
„Zeitverschiebung – oder:
Die Antworten auf zwei
nicht mehr gestellt Preisfra-
gen“ aus, und Franziska
Weiß gibt am Sonnabend
auf der Gitarrenlaute ein
Konzert mit Liedern ver-
schiedener Kulturen.
In Horstedt an der Kirch-

straße 7 können Interessier-
te Metallarbeiten von Rup-
recht Holsten und Papierar-
beiten von Johanna Martin
bewundern. „Zwischen Lee-
re und Fülle“ bewegen sich
dagegen die Malereien von
Hélène H. Wulff, die sich an
der Stapeler Dorfstraße 25
auf viele Besucher freut.
Weitere Informationen

gibt es im Internet unter
www.kulturlandkultur.de.
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plqqorj � Jugendliche die
mindestens in die fünfte
Klasse gehen und gerne die
Würfel rollen lassen, sollten
sich den 27. Mai schon ein-
mal vormerken. An diesem
Freitag geht in der Kirchen-
gemeinde Ahausen die
nächste Spielenacht über
die Bühne – und die ver-
spricht ein besonderer Spaß
zu werden. Geplant ist ein
„Dorfmonopoly“ unter frei-
em Himmel. Der Start-
schuss fällt um 18.30 Uhr.
Das Ende ist für 21.30 Uhr
geplant. Für ein paar Snacks
und Getränke ist gesorgt.
Dafür sollten die Jugendli-
chen zwei Euro mitbringen.
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